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Telegramme
Breslau 8 Dezember Zur Präsentation für den

Bolkswirthschaftsrath sind in der Provinz Schlesien gewählt
worden die Herren geh Kommerzienrath von Russer
Kaufmann David Mugdan Fabrikbesitzer Leopold Schöller
Stadtrath Paul Bülow Kaufmann F W Rosenbaum
sämmtlich in Breslau Fabrikbesitzer Hecker Görlitz
Fabrikbesitzer Julius Kauffmauu Tannhausen Kommer
zienrath Dr Websky Wüstewaltersdorf Kaufmann Burg
hardt Lauban

Kiel 8 Dezember Zur Präsentation für den Bolks
wirthschaftsrath find in der Provinz Schleswig Holstein vom
Handelsstande gewählt worden Konsul Sartori Kiel und
Pet I Petersen Flensburg

Danzig 8 Dezember Zur Präsentation für den
Bolkswirthschaftsrath sind in der Provinz Westpreußen heute
gewählt worden die Kommerzienräthe Hirsch und Kosmack
Danzig für Handel und Industrie und die Gutsbesitzer
Ähn Wattkowitz Albrecht Suzemin und Krüger Ebers
walde für Landwirthschaft

Königsberg 8 Dezember Das Haff ist mit einer
Eisdecke belegt und die Schifffahrt geschlossen

Dortmund 8 Dezember Heute Morgen kam in
der hiesigen Kronenbrauerei ein größeres Schadenfeuer zum
Ausbruch durch welches die ganze Mälzerei mit sehr großen
Vorräthen in Asche gelegt worden ist Der Schaden wird
lluf etwa 500000 geschätzt

Stuttgart 8 Dezember Nach dem Staatsanzeiger
siir Würternberg werden sich der König und die Königin
M 29 d M zu mehrwöchentlichem Aufenthalte nach Cannes
im südlichen Frankreich begeben und erst im Mai k I hier
her zurückkehren

Stratzbnrg i E 8 Dezember Die Elfaß Lothr
Zeitung veröffentlicht eine Verordnung des Statthalters be
treffend die Einsetzung von Bezirksunterrichtsräthen für jeden
der drei Bezirke des Landes Dieselben bestehen außer dem
Bezirkspräsioenten und dem Schulrath des Bezirks sowie
einem Kreisschuliiispektvr aus Vertretern der Geistlichkeit
aller Konfessionen je zwei richterlichen Beamten und vier
Kmseiugesefsenen von denen zwei Mitglieder der Bezirks
tage sind Dte Unterrichtsräthe haben sich jährlich min
destens zweimal zu versammeln sie sind zur Begutachtung
der auf das niedere Unterrichtswesen bezüglichen Verhält
nisse berufen und können die Mitglieder darauf bezügliche
Anträge einbringen welche mit dem Gutachten des Unter
richtSrathes dem Ministerium einzureichen sind Die ge
mimte Zeitung theilt ferner mit daß die erste Session der
Unterrichtsräthe im März k I stattfinden soll und daß die
deSsallsigen Vorlagen bereits in Bearbeitung begriffen sind

Petersburg 8 Dezember Die Veröffentlichung des

für heute am Katharinentage erwarteten Manifestes über
die Vermählung des Kaisers mit der Fürstin Kanina Dol
gorncki soll wie wir von bestunterrichteter Seite verneh
men nun doch erst nach Ablauf des vollen Trauerjahres
erfolgen Daß die Fürstin Dolgorncki nebst ihren Kindern
den fürstlichen Namen Jnrgewski mit dem Prädikat

Durchlaucht Swjatleischaja erhielt wurde von derselben
Seite bestätigt Die Gemahlin des Kaisers bewohnt jetzt
im Winterpalais die dritte Etage über den Gemächern
des Kaisers Der ganze Flügel des Palais in welchem
diese beiderseitigen Wohnräume liegen wird sonst nur noch
von einzelnen Personen aus der nächsten Umgebung des
Czaren mit der unentbehrlichsten Dienerschaft bewohnt Die
ehemaligen Handwerkerzimmer im Souterrain sind ge
räumt Außerdem wurden entsprechendere Vorkehrungen
zur Beaufsichtigung getroffen wie früher der Sicherheits
Wachtdienst ist verschärft Heute findet zur Feier des Na
menstages der Fürstin im Palais und Kirche Gottesdienst
statt In Hoskreisen will man wissen daß der Kaiser sei
ner fürstlichen Gemahlin heute den Katharinen Orden
I Grades verleihen würde Bekanntlich erhalten diesen
höchsten Damen Orden nur weibliche Mitglieder der kaiser
lichen Familie Die Ordensmeisterin desselben ist stets die
regierende Kaiserin resp deren Stellvertreterin die Groß

fürstin Thronfolgerin B TBrüssel 7 Dezember In der Adreßdebatte in der
Kammer nennt der Ministerpräsident Fröre Orban indem
er den klerikalen Deputirten Jacobs und Malon antwortet
es eine durchaus unpassende Anspielung wenn der erst
genannte ultramontane Redner auf die unvermeidliche und
peinliche Begegnung hinweist welche dem König Leopold II
in Wien während der Vermählungsfeier der Prinzeß Ste
phanie mit dem zum päpstlichen Nuntius am wiener Hof
ernannten Msgr Vanntelli bevorstehe Fröre Orban ruft
aus der König sei durchaus nicht unempfindlich für die
einem seiner Minister von Vanntelli als er noch päpst
licher Nuntius in Brüssel war zugefügte Beleidigung und
er würde seine Minister sofort entlassen wenn er ihr
Thun und Lassen nicht vollständig billigte Herr Jacobs
wisse ja selbst etwas aus eigener Erfahrung davon zu er
zählen Was aber die Privat Korrespondenz zwischen
dem König Leopold und Papst Leo XIII anbetreffe auf
welche Malou in seiner Rede angespielt so erklärt der
Ministerpräsident daß es ihm nicht obliege sie in ihren
Einzelnheiten zu kennen aber das eine könne er bekräftigen
daß dieser Briefwechsel fest und würdig gehalten sei B T

London 8 Dezember Wie die Morningpost
wissen will wären neue und sehr ernste Schwierigkeiten
im Schooße des Kabinets entstanden viele Mitglieder der
Regierung hätten aus der letzten Rede Parnell s die Ueber

zeugung gewonnen daß eine Reform der Bodengesetze allein
zur Beruhigung Irlands nicht genüge und die Vertheidiger
der Zwangspolitik an deren Spitze der Obersekretär für
Irland Forster stehe hätten das Verlangen erneuert daß
zur Aufrechterhaltung der Gesetze mit der Anwendung von
Gewaltmitteln unverzüglich vorgegangen werde Den
Daily News zufolge findet am 15 c ein Kabinets

rath statt
Galatz 8 Dezember Der von dem österreichisch

ungarischen Delegirten in der Sitzung der europäischen
Donaukommission am 4 d gestellte Antrag über die Be
handlung des Avantprojets lautet wörtlich Da die Dele
girten Serbiens und Bulgariens erklären nicht sofort in
die Diskussion der zur Berathung stehenden Reglements
eintreten zu können beantrage ich zunächst zu einer einfachen

Prüfung der Reglements zu schreiten welche den Delegir
ten gestatten würde ihre Gedanken auszutauschen ohne den
Entschließungen ihrer Regierungen vorzugreifen

Agram 8 Dezember In der letzten Nacht um
12 i/z Uhr ist hier abermals eine ziemlich heftige wellen
förmige Erderschütterung beobachtet worden Dieselbe
dauerte etwa zwei Sekunden und war von einem dumpfen
Rollen begleitet Ein bemerkenswerther Schaden ist nicht
angerichtet worden

Konstantinopel 8 Dezember Die Pforte hat heute
den Text einer Note festgestellt welche die griechische Grenz
frage behandelt Die Pforte hält danach als äußerste Ter
ritorial Zugeständniffe die in ihrer Note vom 3 Oktober
angebotenen Konzessionen fest nach welchen Larifsa Metzowo
Janina und Tschamnrli von der Abtretung ausgeschlossen
bleiben Die Pforte verlangt sodann den wirksamen Bei
stand der Mächte gegen die offenkundigen Rüstungen Grie
chenlands welche die Türkei zu einem gleichen Vorgehen
zwängen

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 8 Dezember Se Majestät der Kaiser
dessen Erkältungszustand glücklicherweise vollständig lwieder
beseitigt ist erfreut sich gegenwärtig wie man erfährt eines
besonders trefflichen Wohlseins Ob jedoch der Kaiser an
den nächsten Hofjagden theilnehmen wird darüber ist bis
jetzt noch keine Bestimmung getroffen

Die Provinzial Eorrespondenz konstatirt daß
bei der Erledigung der Dnlcigno Angelegenheit sowie bei
der Auslösung der gemeinsamen europäischen Flotte von allen
Mächten den Bestimmungen und zugleich dem Geist des
berliner Vertrages gehuldigt worden ist

Während aus fast allen europäischen Hauptstädten
nach der Auflösung des Flottengeschwaders im Großen und

Die schwarze Kugel
Novelle von S v d Horst

Fortsetzung

Ich leugnete es ich war außer mir meine Augen
brannten wie Feuer Jetzt kam von der anderen Seite
Johannes Lenz in das Zimmer er sah aus wie der Gram
selbst er war alt geworden während der letzten Unglückszeit

das Mädchen fiel ihm schluchzend zu Füßen mein Mann
sah aus dem Fenster große Thränen liefen unaufhaltsam
iiber sein Gesicht

Und dann reichte er nochmals der Unglücklichen die
Hand dann berührte er die Stirn des Kindes in ihren
Armen Johannes Lenz zog ihn mit sich hinaus durch
die entgegengesetzte Thür

Jetzt war sie allein die Verhaßte die Beneidenswerthe
der seine Liebe gehörte die sein Kind herzte ich
mßte nicht mehr was ich that Gott hatte mich verlassen

dieser entsetzlichen Stunde
Meine Hand ergriff den glimmenden Torf ich schleu

derte ihn in das Bett in das Heu und während jene den
Kleinen an ihre Brust gepreßt hielt ihn leise schaukelnd und
liebkosend während ich immer noch vor dem halboffenen
Webfenster stand schlugen rechts und links die Flammen
in rother Lohe empor Binnen wenigen Minuten brannte
das Strohdach selbst der Sturm fachte die Gluth und mit
rasender Freude im Herzen suchte ich das Freie

Jetzt war es Zeit zur Flucht ich ging um das Haus
herum als plötzlich ein Mann vor mir stand Johannes
imz

Seine und meine Augen sahen einander an nahe ganz
mhe es wurde kein Laut gewechselt dann glitt ich durch
die Schatten der Nacht und war verschwunden

Das Haus verbrannte bis aus den Erdboden nur
seine Tochter und das Kind rettete der unglückliche Mann

Die alte Dame schwieg erschöpft auch Herbert war
zu erregt um im ersten Augenblick sprechen zu können

Nur ganz leise wiederholte er seine frühere Frage
Und das Kind ist Otto gnädige Frau

Da sah sie ihn an Ich trennte mich von meinem
Manne noch in derselben Nacht Herr Amtsrichter ich lebte
Jahre lang im Auslande während Johannes Lenz ver
urtheilt wurde das Kind hatte ich mit mir genommen
und als ich später hierher zurückkehrte galt es für mein
eigenes, Otto weiß bis zu dieser Stunde nicht daß ihn eine
andere geboren hat Und nun Herr Amtsrichter komme
ich zum Ziel Die Buße welche ich mir auferlegte hat
das furchtbare Verbrechen nicht gesühnt es war nicht genug
daß ich gelobte aus die Liebe meines Sohnes so leiden
schaftlich ich ihrer begehrte zu verzichten und ihm selbst als
kalt als herzlos zu erscheinen daß ich mich geißelte in jeder
Abweisung die ihm zu theil wurde die Strafe soll
härter sein Sie suchen schon seit langem den Brandstifter
Herr Amtsrichter Sie fahnden auf den wirklich Schuldigen I

Nehmen Sie mich hin lassen Sie mich in der Zucht
hauszelle sterben aber schenken Sie mir das Leben meines
Sohnes I

Sie hatte sich mühsam erhoben und ging dem jungen
Manne entgegen als wolle sie ihm zu Füßen fallen Aller
Jammer alle Reue des Menschenlebens spiegelten sich in
ihren eingesunkenen Augen Schenken Sie mir die schwarze
Kugel Herr Amtsrichter

Da wandte sich Herbert zu ihr überwunden erschüt
tert bis in s tiefste Herz hinein er umfaßte mit beiden
Armen die schwankende todtkranke Frau Ich will ihm
nachreisen, sagte er ich will ihm die Hand bieten
nicht seinetwegen nur um des furchtbaren Leides willen
das Sie getragen haben arme Frau

Und als sie mit erlöschender Stimme sagte Aber
wo ihn finden da nickte er tiefathmend Ich habe
jeden seiner Schritte beobachtet Otto ist mit dem Kurier
zug nach Berlin gefahren

Die alte Frau hörte noch das tröstliche Wort dann
mochte wohl ihre letzte Krast erschöpft sein die Wimper
sanken schwer herab und wie eine Leiche lag sie in den
Armen des jungen Mannes

Aber ihm blieb für sie jetzt bei allem herzlichen Mit
leid doch kein Augenblick übrig er mußte es seiner Wirthin
überlassen die unglückliche Frau im schnell herbeigeholten

Wagen nach Hause zu bringen und mußte selbst Mittel
und Wege finden um jenen Pistolenschuß zu verhindern
der ohne Zweifel Otto s gutes treues Herz gleich nach sei
ner Ankunft in Berlin durchbohren sollte Im Gewühl
der Weltstadt in irgend einem Gasthof dritten Ranges
ließ sich das Ganze am leichtesten verstecken der Körper
wurde ausgestellt von Niemandem rekognoszirt und begra
ben kein Zeichen verrieth was und wer der Lebende
gewesen Herbert wußte daß nur so und nicht anders der
Plan entworfen sein konnte

Otto hatte mehrere Stunden Vorsprung und zudem
wohin war er bei seiner Ankunft in Berlin gegangen

Aber da flog plötzlich ein rettender Gedanke durch das
Hirn des jungen Juristen Wahrhaftig es war doch in
gewisser Weise sehr nützlich so in dem kleinen Bauernnest
der einzige Amtsrichter zu sein und in seiner eigenen Per
son die Funktionen aller Branchen zu vereinigen auch die
des Polizeichefs Man konnte nun nach Berlin ein Tele
gramm schicken und von Amtswegen ersuchen den so und
so aussehenden jungen Mann gleich bei seiner Ankunft am
Bahnhof zu verhaften dann ward nichts mit dem Pistolen
schuß selbst wenn der gewöhnliche Personenzug seinem be
flügelteren Genossen mit dem Verlust von 6 Stunden nach

hinkte der elektrische Funke sprang federleicht über sie
beide hinweg

Und Herbert lächelte zufrieden er sah später aus dem
Fenster des Eonpss hinaus wie ein Mensch der seine
Schuldigkeit that und nun dem was folgen wird wenigstens
ruhig entgegengeht wenn auch nicht glücklich Ein bit
terer Seufzer hob seine Brust nein nicht glücklich
Jetzt war ihm Ottilie auf immer verloren er wußte daß
er sie nie im Leben wiedersehen würde Tausend schmerz
liche Gedanken stiegen in ihm aus er sah vor sich das
Bild der alten Frau wie sie durch das Schiebfenster des
Bauernhauses jene Scene beobachtete die ihr das Herz
brach er hörte die demüthigen Worte nehmen Sie mich
hin Sie fahnden ja aus den Schuldigen

Fortsetzung folgt



Ganzen officiös angekündigt und betont wird daß das euro
päische Einverständniß aufrechterhalten sei gewährt die Ver
schiebung der Stellung einiger Mächte wie sie sich in der
Zwischenzeit ausgebildet hat ein besonderes Interesse Das
deutsch österreichische Bündniß hat sich durchaus bewährt

Ein förmlicher Beitritt anderer Staaten war wohl von
vornherein niemals beabsichtigt Aber daß Frankreich nach
dem es eine Zeit lang in die Wechselfälle des Orients zu
sehr verwickelt zu werden fürchtete sich gleichsam zu seiner
Deckung Deutschland und Oesterreich angeschlossen hat ist
eine der merkwürdigsten Wendungen der Zeitgeschichte
Frankreich wird wie der K Z aus diplomatischer Quelle
gemeldet wird wenigstens für eine geraume Zeit nichts
thun was ihm namentlich von Berlin aus widerrathen
wird

Aus Wien wird gemeldet daß es ausschließlich
das Verdienst des österreichisch ungarischen Botschafters beim
deutschen Hofe Grafen Szechenyi sei wenn in Ungarn die
Deutschenhetze eingestellt wurde Graf Szechenyi stellte den
guten Leuten in Pest vor wie schlechte Musikanten sie seien
wenn sie auf der einen Seite um die Allianz Deutschlands
sich bewerben mit der andern Hand aber draus und dran
sind eine deutsche Frage auch in Ungarn zu schaffen Das
wirkte Auf wie lange läßt sich wie ein Korrespondent
der V Z, hervorhebt bei dem schwer zu zügelnden Tem
perament der Magyaren nicht bestimmen

Am 2 Dezember an welchem Tage das kolbergsche
Grenadierregiment den Jahrestag der Schlacht von Cham
pigny beging sandte der Generalfeldmarschall Gras von
Moltke sein von Professor Ziegler gemaltes lebensgroßes
Bildniß welches ihn als Chef des Regiments in dessen
Uniform darstellt durch seinen Adjutanten Major von
Burt nach Stargard Während die Offiziere zur Tafel
versammelt waren wurde das Bild zu großer Freude und
Ueberraschung enthüllt

Wie aus Friedrichsruh gemeldet wird besteht der
Reichskanzler auf den Steuererlaß dessen Annahme
im Abgeordnetenhause immer problematischer erscheint Die
Mehrforderungen im Reichsbudget so weit sie eine Folge
des neuen Militärgesetzes sind will man durch eine Anleihe
decken Es würde dies übrigens ziemlich die ganze Summe
sein welche der Militäretat überhaupt mehr fordert Dem
Bundesrathe wird bestem Vernehmen nach in nächster Zeit
die Wehrsteuervorlage zugehen Entgegen früheren
Nachrichten hören wir daß dieselbe sich im Wesentlichen
ganz an den vorjährigen Entwurf anlehnen wird Daß
eine Vorlage wegen weiterer Erhöhung der Tabaksst euer
sich in Vorbereitung befindet wird bestätigt

Dem Hamb Correfp schreibt man aus Berlin
Das Beglückwünschnngs Telegramm des Herzogs von

Braunschweig an das zur Feier der Geburt des Welfen
prinzen gebildete Festcomits in Hannover ist wie wir hören
von der dortigen Telegraphenverwaltung seines Inhaltes
wegen in Beschlag genommen worden und nicht zur Aus
händigung gelangt

Der Berliner Korrespondent der Wiener Montags
Revue der nach seinem ganzen Gebahren und nach den
Erklärungen der Montags Revue selber als ein hoch offi
ziöser betrachtet werden muß schreibt

In Betreff der Vertheilung der neu zu formirenden
deutschen Regimenter durch welche das Reichsheer um
26 000 Mann vermehret werden soll ist bezeichnend daß
diese neuen Truppen zur Verstärkung der Garnisonen an der
französischen Grenze in kaum nennenswerthem Maße ver
wendet werden sollen Für das 16 nach Metz verlegte
Pionierbataillon rückt das bereits vorhandene 15 nach
Rastatt ab Die acht neuen Feldbatterien im Elsaß dienen
nur dazu die Artillerie Organisation des 15 Armeekorps
auf denselben Stand zu bringen den die anderen Armeekorps
hinsichtlich dieser Waffe aufweisen Ein einziges Infanterie
baiaillon mehr wird aus dem rheinischen Korps nach Die
denhosen versetzt Dabei muß man sich allerdings erinnern
daß erst 1877 eine Verstärkung der Garnisonen in dem Reichs
lande erfolgte Die Hälfte der neuen preußischen Infanterie
vier Regimenter kommt in das Innere des Landes zu stehen
Dagegen ist wieder bezeichnend das die vier anderen Regi
menter zur Verstärkung der Besetzung der Ostgrenze ver
wendet werden sollen Gnmbinnen Jnsterburg Königsberg
Krotoschin Pleschen Rawitsch und Beuchen erhalten davon
je ein Bataillon Gleiwitz zwei und Bromberg drei Bataillone
Infanterie Auch das neue Fußartillerie Regiment wird in
dieser Richtung abgehen indem es zur Vermehrung der
Garnison von Thorn bestimmt ist Besonders viel zu be
bedeuten hat das indeß nicht denn es handelt sich dabei
nur um 7000 Mann Friedenssuß welche in der Nähe
der russischen Grenze mehr aufgestellt werden diese Grenze
erstreckt sich von Gumbinnen bis Beutheu hinab durch vier
Armeekorps Bezirke und jene Zahl ist verglichen mit der
Ansammlung russischer Truppenmassen dicht jenseits dieser
Grenze kaum nennenswerth

Jedenfalls bleibt diese Art der Vertheilung beachtens
werth für die Sorgen welche sich unsere vorsichtige Staats
leitung in Bezug auf die Nothwendigkeit macht unsere
Grenzen bei Zeiten vor jeder unliebsamen Ueberraschung
zu schützen

Schon aus der vorläufigen übersichtlichen Mitthei
lung über den Entwurf des Etats der Militärver
waltung für 1881/82 geht hervor daß die vielseitig ge
äußerte Befürchtung einer erheblichen Erhöhung der Forde
rungen unbegründet ist Denn die thatsächlich stattfindende
Erhöhung ist fast ausschließlich durch die bekannte in dem
Gesetz vom 6 Mai d I festgestellte Vermehrung der Prä
senzstärke des Heeres bedingt und kann daher nichts Ueber
rascheudes oder Unerwartetes haben So fallen von den
Mehrforderungen in den fortdauernden Ausgaben des Etats
für Preußen im Gefammtbetrage von 14572 449 auf die
neu zu formirenden Regimenter 4 828 707 für Geldver
pflegung 5 599891 für Naturalverpflegung 1359035
für Bekleidung und Ausrüstung der Truppen und 1046 842
für Garnifonverwaltungs und Serviswesen Mit diesen

Summen ist die Mehrsorderung bereits fast gänzlich gedeckt
Ein Gleiches gilt von der Erhöhung der einmaligen Aus
gaben die für den preußischen Etat 15 738139 ausmacht
Hierein fallen für die neuen Regimenter 6 532 812 an
erster Bekleidung und Ausrüstung 6 576 200 an Be
waffnung 1478840 für Ankauf von Pferden für das
neue Feld Artillerieregiment und weitere 24 Batterien Die
Vermehrung der Präsenzstärke des Heeres beträgt übrigens
für Preußen und die unter preußischer Verwaltung stehenden

Kontingente 19 206 Mann für Sachsen 3398 Mann und
für Württemberg 1031 Mann

Aus Halle und Umgegend
Der künftige Oberbürgermeister unserer Stadt

Herr Ober Landesgerichtsrath Bertram hat an die
Stadtverordneten Versammlung folgendes Dankschreiben
gerichtet welches wir dem Wortlaute nach mitzutheilen in
den Stand gesetzt worden sind

Caffel am 6 Dezember 1880
An

die Stadtverordneten Versammlung der Stadt
Halle a/S zu Händen deren Vorstehers

Herrn Justizrath Göcking
Hochgeehrte Herren

In dem Schreiben durch welches ich dem dortigen
Magistrat die Annahme der Wahl zum ersten Bürger
meister angezeigt habe habe ich dem Gefühle des herz
lichsten Dankes für das durch jene Wahl mir bewiesene
Vertrauen bereits Ausdruck gegeben Aber es drängt
mich diesen Dank Ihnen hochgeehrte Herren auch un
mittelbar auszusprechen Und bedarf es der Versiche
rung daß ich allezeit danach trachten werde jenes Ver
trauen und die Liebe meiner Mitbürger mir zu bewah
ren und zu verdienen ich gebe sie gern und freu
dig ab

Mein Amt wenn die Gnade Sr Majestät es
mir verleiht werde ich im Geiste der Gerechtigkeit
und der Mäßigung führen und in dem Geiste der Versöhn
lichkeit welche allein es vermag Gegensätze auszugleichen
und auch die einander widerstreitenden Kräfte zum Besten
des Allgemeinen nutzbar zu machen

Möge der Allmächtige dazu Seinen Segen geben I
Der Ober Landesgerichtsrath

Bertram
Vorläufiges Resultat der hiesigen Volkszäh

lung 3150 Häuser 15 653 Haushaltungen Ortsan
wesende Bevölkerung 34 745 männl Geschlechts 34 995
weibl Geschlechts ortsaiigebörig 993 männl Geschlechts
660 weidl Gefchl nur vorübergehend anwesend 71393
außerdem ortsangehörig aber vorübergehend abwesend
393 männl Geschlechts 209 weibl Geschlechts 6 2
Darnach ortsangehörige Bevölkerung 70342

Gestern wurden uns aus dem Garten des Herrn
Kunst und Handelsgärtners Christian Ulrich in
Schraplau im Freien gezogene reife Erdbeeren
übermittelt welche Erscheinung um die jetzige Jahreszeit ge
wiß zu den großen Seltenheiten gehört Herr Ulrich läßt
sich die Pflege der Erdbeerzucht sehr angelegen sein so
erzielt derselbe durch die eine Sorte Browns Wun
der günstige Resultate Die uns übersandten Erdbeeren
werden in der kommenden Sonnabend Abend stattfindenden
Sitzung des Gärtnervereins vorgezeigt weiden

Auf dem Rathhause hielt gestern Nachmittag die
Finanz Kommission eine Sitzung ab in welcher die Vorbe
rathung des Etats für das Siechcnhaus Hospital und
Friedhof stattfand Ferner wurde beschlossen der Stadt
verordnetenversammluug die sofortige Bezahlung der Kirchen
fensterrechnung der St Moritzgemeinde zu empfehlen und
nicht damit bis zu 4 Jahren wie ursprünglich bestimmt zu
warten Die Kosten belaufen sich auf ca 4000 und
sollten in jährt Raten von je ca 1000 gezahlt werden

Den Artikel Berichte der Fabrikinspektoren m
Nr 288 entnehmen wir einem auswärtigen Provinzblatte
die Quelle desselben ist wie man uns mittheilt die

Saale Zeitung wovon wir gern Notiz nehmen

Ctvilstaud Meldung vom 8 Dezember
Aufgeboten Der Handarbeiter F Bahn und A

Angermann Mühlberg 4 Der Klempner F A Her
menthal und E Th M Graf Berlin

Eheschließung Der Schriftsetzer P Packbusch
Hettstedt und M Mehl Taubeugafse 3

Geboren Dem Anstreicher A Pabst eine T Bocks
hörner 3 Dem Fabrikarbeiter E Gaitzsch eine T Hir
tengasse 2 Ein uuehel S Gerbergasse 14 Dem
Maurer C Händler ein S Jägerplatz 14 Dem Zim
mermann C Hollbach ein S Diemitz Dem Buchhändler
E M Baumgärtel ein S Hermannstraße 13 Dem
Maurer H Huuold ein S Wucherers 5 Dem Eisen
dreher F Schmidt eine T kl Brauhausg 18

Gestorben Des Bauamtsboten F Grafentin S
Otto 13 I 11 M 18 T Scrophnlofe Sophienstraße 26

Eine unehel T todtgeboren Ankergasse 1 Der Ar
beiter Johann Friedrich Beyer 55 I 5 M 23 T Magen
leiden Berggasse 2 Des Schnhmachermstr H Wittge
S Otto 10 T Schwäche Paradiesgasse 3 Eine unehel
T 24 T Atrophie Böllbergerweg 2

Berichtdes Sekretärs des Börseuvereius zu Halle a/S
am 9 Dezember 188V

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 icx flau defekte Waare 150 180 M mittlere ISO

206 M, feinere 215 222 M
Roggen 1000 kx ruhig 222 225 M, exquisite höher
Gerste 1000 kK Landgerste sehr matt 164 177 M bessere und

Chevaliergerste preishaltend 180 192 M exquisite bis 195 M
Gerstenmalz 50 KZ 14,25 15 M
Hafer 1000 147 160 M
Hülsenfrllchte Viktoria Erbsen 250 270 M

Bohnen s 50 kK 10,50 11 M

Linsen 14 20 MKümmel 50 kK 26 27 M
Mais 1000 kA Donau 155 165 M amerikanischer 148 152 M

Oelsaaten 1000 KZ RapS 245 M
Stärke 50 22 22,25 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loco niedriger Kartoffel 56,25 M

Rüben ohne Angebot
Mböl 50 kA 27,75 M
Solaröl 50 KZ 9 M
Malzkeime 50 iremde 4,50 M hiesige 5 M
Futtermehl 50 kg 8,50 M
Kleie Roggen 0 6,25 M Weizenschaale 5 5,10 M Weizen

grieskleie 5,75 M
Oelkuchen 50 kA loco und aus Termine 7 7,50 M

Provinz und Nachbarstaaten
t Magdeburg 8 Dezember In der gestern hier

stattgehabten Eisenbahn Konferenz kam zunächst der
Antrag der Aeltesten der hiesigen Kaufmannschaft den
Mangel an Eisenbahnwagen betreffend zur Debatte Der
Antrag will daß der Güterwagenpark der preußischen
Staalsbahnen durchgängig erhöht werde Bei der Abstim
mung wurde derselbe von der Majorität angenommen wo
bei sich die Vertreter von Halle und Halberstadt der
Abstimmung enthielten Alsdann kam der von dem Ver
treter ver halle schen Handelskammer Herrn Dr Jür
gens eingebrachte Antrag zur Abstimmung Mit Rück
sicht aus den erfahrungsmäßig in den Herbst und ersten
Wintermonaten stark anwachsenden Güterverkehr erklären die
Delegirten der Verkehrsinteressenten die rechtzeitige Ergrei
fung von vorbeugenden Maßnahmen zur Verhütung eines
sich auf einzelnen Stationen leicht sühlbar machenden Wa
genmangels für dringend ersorderlich Bei der Abstim
mung die eigentlich vor der obenerwähnten stattfinden mußte
weil der letzte Antrag umfassender war erklärten sich sämmt
liche anwesende Delegirre mit Ausnahme eines einzigen für
denselben Die Berathungen über den Sommerfahrplan
bildeten den Schluß der Konferenz

Vermischtes
Anna Schramm bei der Volkszählung

Frau Anna Schramm die ihr Gastspiel am Wilhelm
Theater erst am vergangenen Sonntag schloß war demnach
am 1 Dezember dem Tage der Volkszählung dem berliner
Fragebogen zur Antwort verpflichtet aber sie hat die zudring
liche Neugierde mit einem Humor abgefertigt der ihren
Verehrern nicht vorenthalten werden darf Es heißt also in
dem Fragezettel wörtlich Anna Schramm Bügler Ge
schlecht weiblich unterstrichen Geburtsort Reichenberg in
Böhmen Wohnort Kötzschenbroda bei Dresden Staats
angehörigkeit Sächsin Religionsbekenntniß lutherisch Die
etwas indiskrete Frage nach ihrem Alter beantwortet die
schlaue Soubrette dahin Bereits konfirmirt Ihren
Familienstand qualifizirt sie einfach als verheirathet aber
ihre Stellung zum Haushaltuugs Vorstand mit dem gemüth
lichen Ausdruck gute Bekännte Auf die Frage stehen
Sie in Arbeit ober Dienst bei demselben ist Frau Anna
Schramm geständig Ja wohl in angenehmer Arbeit vor
zügliche Table d höte Bei den etwaigen Mängeln hat sie

laubstumm und blödsinnig ausgestrichen und hinter
blind auf beiden Augen in bestem berliner Volkston ge

schrieben sehr helle Nun fragt Dame Statistik Wel
chen Beruf oder welches Amt haben Sie Die Soubrette
entgegnet den Beruf wenn das Stück gut ist das Publi
kum zum Lachen zu machen Wahrscheinlich hat sie dabei
an ihre letzte Rolle aus dem Leben einer Soubrette gedacht
die ihr die Erfüllung dieses Berufes unter sehr erschweren
den Umständen zumuthete Zur genauern Bezeichnung der
Unterrichtsanstalt von der sie profirirt setzte sie sinnig und
bezüglich Schule des Lebens Nun kommt die Frage

Betreiben Sie das Hauptgewerbe und die etwaigen Neben
gewerbe selbstständig Ganz selbstständig versichert
sie brauche nicht einmal den Souffleur Schließlich soll
sie angeben ob sie im aktiven Dienst des Heeres oder der
Marine sieht Da ertheilt sie die ihrerseits durchaus
berufsmäßige Antwort Nein spiele nicht einmal den jüng
sten Lieutenant

Ueber die äußere Ausstattung des deutschen
Theils der Ausstellung in Melbourne sprechen sich alle
englischen Journale in gleicher Weise günstig aus und be
zeugen unterschiedslos ihre Hochachtung vor dem Talente und
der Energie unseres deutschen Kommissars des Herrn Pro
fessor Reuleaux mit mehr Zurückhaltung sprechen sie sich
über die sachliche Ausstellung aus und diese Zurückhaltung
muß anerkannt werden da die Berichte nicht über die ersten
Tage der Ausstellung hinausreichen in denen noch Vieles
unfertig war Nlcht ohne Unmuth müssen wir jedoch regi
striren daß auch diesmal wie mehrfach schon bei früheren
Ausstellungen schon jetzt von fremder Seite der Vorwurf
erhoben wtrd der deutsche Theil mache den Eindruck eines
Kramladens einer Messe bei welcher Jeder nur an die
Realisirung eines augenblicklichen Gewinnes denke Das ist
allerdings kein Gesichtspunkt welcher in dem großen Arbeits
wettkampfe der sich zwischen den Völkern und ganzen Erd
theilen entwickelt hat Aussicht auf große Erfolge bietet In
dessen müssen weitere Berichte erst abgewartet werden

Die Zeit vor Weihnachten ist wieder da Vä
ter und Mütter Tanten und Onkel denken schon daran
was sie ihren Lieben zum heiligen Christ bescheeren wollen
die Kinderchen fangen an zu wünschen und in den Nächten
zu träumen was das Christkindlein Alles bringen soll So
sieht es jetzt in den Familien der Begüterten aus aber
ganz anders ist es bei den Armen Vater und Mutter
denken auch an das kommende Fest aber Viele mit Thränen
in den Augen wenn sie auf ihre Kinderschaar blicken Sie
können kaum das liebe Brot und eine warme Stube sich
und ihren Kindern verschaffen ja die Brote müssen klein
geschnitten und die Kartoffeln vielleicht gezählt werden an
eine besondere Freude können diese Armen nicht denken
Darum rühren sich allenthalben die Wohlthätigkeitsvereine
zur Hilfe was der Einzelne nicht kann das gelingt in Ver
bindung mit Anderen Es giebt aber in jedem Orte auch
arme Hilfsbedürftige denen nicht immer die bloße Noth die
Furchen auf die Stirn gezogen Manch altes Mütterchen
sitzt daheim all ihre Lieben hat der Tod ihr entrisfen sie
ist die vielleicht vielen das Leben gab allein übrig geblie



ben Mag auch solchen alten Leuten die der Liebe der
Ihrigen entbehren müssen durch die Liebesgaben anderer
wohlthätiger Herzen eine rechte Weihnachtsfreude bereitet

werden
In einer Gesellschaft erzählte ein als leidenschaft

licher Jäger bekannter Herr ein von ihm erlebtes Abenteuer
welches sehr stark an den seligen Münchhausen erinnerte
Da überfiel den Erzähler plötzlich ein heftiger Husten
Mein Gott was ist Ihnen fragten ängstlich die ihm

zunächst Sitzenden Ach, erklärte beruhigend ein
Arzt Dem ist zufällig ein wahres Wort in die Kehle
gekommen

Wenn eine Deutsche so sänge wie diese Dame
so würde sie ausgezischt Dieser kräftige Ausspruch
erscholl kürzlich zu Köln am Rhein im Gürzenichsaal und
zwar aus dem Munde des Dr Guckeisen wohlbestallten
Musikkritikers der Kölnischen Zeitung Und wer war
die Dame die nach der Meinung des kritischen Kölners als
Deutsche so unbarmherzig ausgezischt würde Ihr
Name ist Adelina Patti Wir brauchen gewiß
nichts weiter hinzuzufügen

Berlin 7 Dezember Am 4 Dezember ist in Lieg
nitz ein hochverdienter Veteran aus den Freiheitskriegen
Kanzleirath Gringmuth in seinem 85 Lebensjahre sanft
entschlafen Er ist der Vater des Abgeordneten Pastor
Gringmuth und ein alter Freund der Familie des Staats
Ministers 1 r Falk In Breslau studirte er von 1815 bis
1818 zusammen mit Heinrich Leo die Rechte noch vor fünf
Monaten veranlaßten ihn die Aufzeichnungen Leo s aus
dessen Selbstbiographie Aus meiner Jugendzeit Einzel
heiten derselben soweit sie namentlich den Historiker Pro
fessor Wachler den Vater des Abgeordneten Wachler, an
gehen richtig zu stellen Gringmuth nahm den alten
Wachler der in Breslau als Docent sehr beliebt war gegen
die wunderlichen Uebertreibungen Leo s warm in Schutz
und in dieser seiner letzten literarischen Auszeichnung ver
rieth er seine ganze Herzensgüte wie Verstandesschärfe Im
Jahre 1813 war der achtzehnjährige Gringmuth aus den
ersten Aufruf Friedrich Wilhelms 111 zu den Waffen geeilt
als freiwilliger Jäger des 1 Garderegiments machte er die
Schlachten von Lützen Bautzen Dresden Leipzig und La
Rochiere mit Bei Dresden mit vielen preußischen und
russischen Soldaten gefangen genommen glückte es ihm
aus einer Scheune wo er mit seinen Kriegsgenossen ein
geschlossen war mit Anderen zu entkommen Erst nach
Schluß des Krieges trat Gringmuth in das akademische
Leben ein 1821 wurde er Patrimouialrichter in Glogau
1835 Sekretär am liegnitzer Gericht und als solcher feierte
er vor zwölf Jahren sein fünfzigjähriges Dienstjubiläum
Bis zu seinem Tode ist er geistig frisch und gesund geblie
ben von seinen Mitbürgern hoch verehrt von seinen Kin
dern innig geliebt Gestern bestatteten sie ihn zur
Ruhe sein Sohn der Abgeordnete Gringmuth hielt die
Leichenrede

Wieder ein Dieb gefaßt Im Laufe des
Sommers berichteten die Zeitungen daß der schwedische
Postbeamte Alm mit einem Packet das 72 000 Kronen der
Christianstadt Privatbank enthielt geflohen sei Es gelang
nicht irgend eine Spur des Flüchtlings zu entdecken Vor
einigen Tagen ging jedoch aus Madrid die überraschende
Nachricht ein daß man denselben dort gefunden habe Seit
einiger Zeit wohnte in einem Hotel Madrids ein junger
Mann der angab Däne zu sein und Alexander Niehof zu
heißen Er hatte während seines Aufenthaltes ein zurück
gezogenes Leben geführt Plötzlich hörte man in einer der
letzten Nächte aus dem Zimmer das er bewohnte einen
entsetzlichen Lärm Als man in das Zimmer gelangte fand
man den jungen Mann im Zustande der wildesten Raserei
und mit zerschnittenen Händen Er war wahnsinnig ge
worden Niemand kannte ihn aber bei der Untersuchung
seiner Effekten fand man einen Betrag von 60 000 Kro
nen alle von der Christianstadt Privatbank ausgestellt Es
entstand nun der Verdacht daß der Fremdling Alm sei
dessen Verbrechen dem anwesenden dänischen Gesandten be
kannt war Es wurde in Folge dessen der schwedische
Gesandte Freiherr von Ackermann hinzugerufen und dieser
erkannte sofort Alm nach der zugesandten Photographie und
dem Steckbriefe Man führte Alm sofort in ein Irren
haus wo man ihn jetzt pflegt und genau beobachtet Die
Aerzte behaupten er sei unheilbar Wie verlautet sind
bereits zwei schwedische Polizeibeamte nach Madrid gereist
um den Unglücklichen in die Heimath zurückzuführen

Kassel 8 Dezember Ein schreckliches Feuer
brach diese Nacht in dem Hause des Kaufmanns Lorentz
Ecke der Marktgasse und des Altmarktes zwischen 2 und
Z Uhr aus Das Feuer ist in den unleren Räumen ent
standen und fand durch die hier lagernden Waarenvorräthe
insbesondere Oel und Spiritus eine reichliche Nahrung so
daß fast Schlag auf Schlag eine Etage nach der anderen
von dem sich im Treppenhause mit verheerender Schnellig
keit ausbreitenden Feuer ergriffen wurde Die zahlreichen
Bewohner des Hauses die im Schlafe von dem in den in
neren Räumen bereits helllodernden Element überrascht wur
den mußten auf die Rettung des nackten Lebens bedacht sein

noch ehe die Feuerwehr mit Rettungsleitern c auf der
Brandstätte hätte erscheinen können und so versuchte man
mit höchster Gefahr des Lebens aus den Fenstern hinaus
zu gelangen Es sind schreckliche Scenen gewesen die sich
dabei abgespielt haben Die Meisten sprangen aus den
Fenstern des ersten Stockes auf die Straße darunter be
reits alte Leute und kamen auch so viel zu bemerken war
glücklich unten an nachdem so viel Bettzeug als möglich vor
her hinuntergeworfen war Ein Kind wurde aus dem zweiten
Stock hinuntergeworfen Ein Dienstmädchen sprang aus
dem zweiten Stock nach dem Markt zu ein Husar versuchte
dasselbe aufzufangen es schlug aber mit dem Kopfe noch auf
das Pflaster auf so daß es klaffende Wunden davontrug
Aerztliche Hülfe war sofort zur Stelle Viele Leute aus
der Nachbarschaft legten noch außer den thätigen Feuerwehr
Männern Hand an das RetAngswerk Verschiedene Be

wohner sind att Stricken heruntergelassen worden andere
gelangten noch auf den angelegten Leitern aus dem brennen
den Hause

Eine bejahrte Dame Frl Zahn wurde von einem
Feuerwehrmann auf der Leiter herausgetragen nachdem ihr
vorher vergeblich zugerufen worden war aus dem Fenster zu
springen Sie war in dem qualmenden Zimmer noch ge
blieben und hier bereits dem Erstickungstode nahe sie soll
auf der Leiter in den Armen des sie rettenden Feuerwehr
mannes verschieden sein Ein Kind der Familie Lorenz
welches vermißt wurde hat sich wiedergefunden dasselbe war

von einem Ladenmädchen bei der Familie ihres Schwagers
untergebracht worden Von Mobilien ist bis jetzt nur sehr
wenig gerettet worden Der Uhrmacherladen im Hause
wurde noch so weit möglich ausgeräumt Das Feuer griff
auch auf das Nachbarhaus in der Marktgasse über der
Feuerwehr gelang es indessen sowohl dieses als auch das
Nachbarhaus am Altmarkt vor den Flammen zu bewahren
Von dem Altmarkt dem Töpsenmarkt nnd der Marktgasse
aus wurden die Spritzenschläuche und Hydranten in das
brennende Haus und gegen die anstoßenden Gebäude geführt

Ein Schlauchführer und noch andere Feuerwehrmänner
postirten sich auf das Dach des Nebenhauses in der Markt
gasse ein anderer Schlauchführer war auf der großen
Stehleiter vor der nach dem Altmarkt gerichteten Front
des Gebäudes emporgestiegen um von oben aus in das
Haus zu spritzen dessen Dach bereits niedergebrannt war
und in welchem das Feuer in allen Etagen brannte Aus
den zunächst gelegenen Kasernen war Militär Husaren und
Artillerie aufgeboten worden um in Gemeinschaft mit der
Polizei die Ordnung ausrecht zu erhalten Das Feuer
muß ehe es zum größeren Ausbruch kam schon lange ge
brannt haben Uebrigens ist noch nicht konstatirt ob alle
Bewohner des Hauses gerettet worden sind Von der
Nachbarschaft wurde für Erfrischung der Spritzenmann
schaften mit freundlichster Bereitwilligkeit Sorge getragen

Die Rettung des Frl Zahn wurde wie wir hören von
den Steigern Bürger und Goßmann unternommen der
Steiger Klappert rettete noch einen anderen Bewohner des

Hauses K TStach neuerlicher Mittheilung bemerken wir hierzu
daß trotz der trefflichen Kasseler Löschanstalten die Hilfe
diesmal sehr spät nach dem ersten Anschlagen der Sturm

glocke zur Stelle war R d T
Musikalisches

Der in unserm Blatte oft genannteMomponistAlbert
Becker hat sich durch Bearbeitung und Herausgabe eines
Liederbuchs für Schule und Haus für zwei Singstimmen

mit Begleitung des Pianoforte oder Harmoniums ein neues
Berdienst erworben I Sonntagsschulharfe heißt das Büch
lein zwar und ist zunächst für diesen Zweck bestimmt aber
es will auch dem Hause und der Schule überhaupt dienen
und enthält in drei Abtheilungen 1 Choräle 2 geistliche
Volkslieder und 3 Volkslieder allgemeinen Inhalts

Hoch zu rühmenW der technisch tüchtige Satz und
die ursprünglich rhthmische Form der Choräle denen ein
weiteres Vordringen in den Kirchengesang zu wünschen ist
Die bekannteren und beliebtesten geistlichen Volkslieder des
Büchleins sind durch Aufnahme älterer und neuerer darun
ter mehrere vom Herausgeber bereichert worden und unter
den Volksliedern allgemeinen Inhalts findet sich manches
neue und alte Lied was bisher in ähnlichen Sammlungen
nicht zu finden war

Möge sie hinauswandern und Heimstätten finden in
Schule und Haus diese kleine Harfe mit alten und neuen
Saiten bezogen und gestimmt unter dem Wort Singet
dem Herrn mit Danken und lobet unsern Gott mit Harfen

Zur nahenden Weihnachtszeit sei sie für Jung und
Alt für Schule und Haus insonderheit aber den Sonn
tagsschnllehrern und Lehrerinnen warm empfohlen

Sonntagsschulharfe ohne Noten 10 H,
Sonntagsschulharfe mit Noten für 2 Stimmen 30 H,
Sonntagsschulharfe für 2 Stimmen mit Begleitung des

Pianoforte oder Harmoniums 2
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Berlin

Weihnachtsvitte des Eckartshauses
Die Aoventszeit ist wieder da und allerwärts richten

sich die Blicke schon dem lieben Weihnachtsfeste zu Da
kommen wir nun auch mit der herzlichen Bitte zu unsern
lieben Freunden und werthen Gönnern daß sie in ihrer
Güte und Freundlichkeit nns unsere Christfeier mit rüsten
helfen Alle Gaben der Liebe werden mit herzlichem Danke
angenommen sonderlich auch abgelegteMeidungsstücke große
und kleine die in unserer Schneiderwerkstatt wieder herge
richtet werden können will jemand für unsere Jungen unter
denen neben kleinen auch schon recht große derbe Burschen
sind schöne Strümpfe oder Hemden fchicken so werden wir
das mit besonderem Danke annehmen und erlauben uns nur
zu bitten Strümpfe und Hemden nicht all zu groß zu
schicken Allen freundlichen Gebern aber sagen wir im Vor
aus unsern innigsten Dank und wünschen ihnen als Gottes
lohn eine gesegnete Feier der fröhlichen seligen gnaden
bringenden Weihnachtszeit

Eckartshaus Ende November 1880
Der Vorsteher I Neidhardt

Zur Annahme von Weihnachtsgaben für das Eckarts
haus sind bereit

Camnitius Karl Rentier Augustastraße 14
Elseutraut Direktor Dessauerstraße 2
Fricke Verlagsbuchhändler Weidenplan 2 b
Riehn Dr Professor Giebichenstein Burgstraße 28
Wolfs Ferd Rentier Breitestraße 16

Repertoire der Theater in Leipzig
Freitag den 10 Dezember

Neues Theater Der Maskenball
Altes Theater Ein Fallissement

Berichtigung

In dem Berichte über die gestern stattgefundene Ver
sammlung des landw Central Vereins der Provinz Sachsen
in Nr 289 befinden sich einige Irrthümer welche wir hier
mit berichtigen

Den Vorsitz führte Herr Landes Oekonomie Rath
von Nathusius Königsborn

1 Neuwahl des Central Vereins Direktors Wie
dergewählt wurde Herr Landes Oekonomie Rath von
Nathusius Königsborn

3 Als Mitglied in das Vereins Direktorium wurden
wiedergewählt Blomeyer Bodenstein v Kalitsch Pros
vr Kühn Landrath a D von Nathusius Althaldensleben
Neugewählt geh Regierungs Rath Rimpau Langen st ein

5 Wahl von Vereinsdepntirten c Herr Landrath
von Rauchhaupt Storckwitz für Frankfurt a M Herr
Oekonomie Rath Nobbe als Stellvertreter Herr Haupt
mann Klatte Wernrode

Wir lesen in Nr 618 der Berliner Börsen Zeitung
vom 5 Dezember d I Folgendes

Das anerkennenswerthe Bestreben des Herrn Oswald
Nier Eigenthümer der bekannten Firma 0g vs8
äs r z no s auch hier Kuhgasse 1 bestens vertreten
D R dem deutschen Publikum gegenüber den mancherlei
Manipulationen der Weinproduzenten unverfälschte nament
lich ungegipste französische Naturweine für deren Reinheit
er dadurch daß er die Flaschen mit seinem Siegel verschließt
die vollständigste Bürgschaft leistet zugänglich und lieb zu
machen wird mehr und mehr vom glücklichsten Erfolg ge
krönt Wesentlich tragen dazu wohl zwei Umstände bei ein
mal daß in neuerer Zeit wiederholt in populär medizinischen
öffentlichen Vorträgen und Schriften auf die sanitären Vor
theile ungegipster reiner Naturweine hingewiesen worden
andererseits daß durch die jüngst erwähnte Verordnung der
französischen Regierung amtlich konstatirt ist daß in Frank
reich noch so ungeheure Massen gegipsten Weines lagern
daß es den Behörden unmöglich erscheint das von ihnen er
lassene Verbot des amtlich als gesundheitsschädlich vernrtheil
ten Gipsens des Weines aufrecht zu erhalten ohne den fran
zösischen Weinhandel aufs Schwerste zu schädigen Diese
beiden Umstände vereint scheinen wie gesagt die deutschen
Konsumenten in stets sich steigerndem Maße für die Nier
fchen Weine derartig eingenommen zu haben daß letztere in
den 4 Jahren des Bestehens der Firma in Deutschland im
mer weiteres Terrain gewonnen haben so daß das Haus
bereits über 150 meist recht florirende Filialen diesseits des
Rheines zählt Für den Erfolg derselben in Berlin spricht
am besten die Thatsache daß Herr Nier in Folge des An
wachsens seines Platzgeschästes sich bereits veranlaßt sieht
neben seinem jetzigen Hauptgeschäft in der Jerufalemerstraße
noch ein zweites in Aussicht zu nehmen das ihm große um
fangreiche Räumlichkeiten sowohl für seine Weinstube wie für
das Lager bietet Ziffermäßig aber wird die Nothwendigkeit
einer solchen Vergrößerung dadurch dargethan daß in der
Zeit vom 15 bis 30 November also während eines halben
Monats in dem Geschäft in der Jerufalemerstraße allein
nicht weniger als 18 684 Liter für 33 529 Mark abgesetzt
wurden was pro Mona einen Absatz von 67 058 Mark
pro Jahr aber einen solchen von 804 696 Mark d h gegen
eine Million ergeben würde So günstig ein solches Resul
tat aber auch für den Verkäufer und so bedeutungsvoll es
für die Trink und Zahlungsfähigkeit der berliner Weinlieb
haber ist so erfreulichen Nutzen zieht auch der beide Theile
gleichmäßig interessirende Staatssäckel aus dem Nier schen
Geschäft da dasselbe statt der noch bis zum Jahre 1879 ge
zahlten 100 Mark nunmehr durchschnittlich fast 400 Mark
täglich an Eingangssteuer zahlt
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Lsrnstöin Zr

Wwteriiberzieher
Kaisermäntel Schlafröcke v 12
Winter Stoffröcke von 11
Winter Stoffhosen von 4
Winter Stoffjoppen Jaquets und We

sten Winter Jagd Joppen zu jedem
Preise

Knaben Anzüge von 2 50
Kaisermäntel von 4 50

Für Arveiter
Echte Hamburger

Lederhosen
die allerschwerste Qualität

mit Ledertaschen in grau weiß braun
und schwarz 7 S

Englisc hlederhosen von 2 4 50
Jaquets Westen sowie sämmtliche

Arbeitsuchen
zu noch nie am hiesigen Platze dage
wesenen Preisen

M issaSZz
in Leinen Barchend blaugestreift von 90 A
Strickjacken Unterhosen wollene und

seidene Cachenez zu Spottpreisen

KxM Bestellungen
nach Maaß werden ohne Preisaufschlag
sauber ausgeführt

Zömstöin
Markt Rother Thurm 10
geradeüber der Hirsch Apotheke

in vorzüglicher Güte bei

Kleinschmieden

xxxxxxxmxxxxxx8 Geschwind GPS 8
Vortlaild CemeÄ 8

F empfiehlt ausgewogen I
Albert 8edNt6i 8

gr Steiustratze 6

UUUUUUMUUURDt

M

Hute u Nutzen
für Herren u Knaben

MiNxt ie in
großer Auswahl wie bekannt am

billigsten in der

Huts u Mützenfabrik

GZ Kz M IS 8VO L
Damen Herren und Kinder Hemden Knaben und Herren
Oberhemden Kragen Stulpen Rüchen Schleifen Taschentücher
Herren u Damen GesNudheitshemdeu Flanell Kinder u Da
men Hosen Herren Hosen Strick und Walk Jacken Filzröcke
wollene Tücher Damen Westen Herren u Damen Cachenez

in großer Auswahl zu bekannt billigen Preisen

Frisch geräucherten Rheinlachs

Speck Verkauf
Freitag und Sonnabend dieser Woche ver

kaufe ich im gr Steinstr 51
wiederum besten geräucherten Speck Z Pfd
60 Kngrlschinken nur ganze und halbe
Schinken s Pfd 85 H Schmalz äPfd 60
Blaseuschinkeu Schlack und Knackwurst
in bekannter guter und trichinenfreier neuer
Winterwaare

aus Minden in Westfalen

Wr N2 Sorte kräftig und nahrhaft 7 St 3
gr Miirkerstratze 17

Eine fast neue Hiickselmaschiue ist billig
zu verkaufen Ludwigstraße 1

Wir beabsichtigen am 1 Januar nnser hiesiges Geschäft
aufzugeben und veranstalten deshalb einen

V0llKts ri 1iA6I1

L in Diagonaln in Double
in den elegantesten Fayons

mit cl a t EaMch

Z C IISrrI S I I MWWAV
LlVVtWIWSG ItSlM s p

Sämmtliche Pieeen sollen nm bestimmt bis 1 Januar
damit geräumt z haben zn

jedem nur einigermaßen annehmliaren
Mole adgegeöen Werden

Das ist llocd in eolossalör
sortirt

eipzjKkr vAwöllmSntel kckM
den

Viiuisr
große SteWraße 13 Eckliins der Uittelstraße

NäntsI
M va MSQ lmä NääodsR

aus in U6U68t6Uum dM
Lö /o AAtsr LAXprSIZS

ösM U M M KM k
11 11 11 Ar Lllrivlistr 11 11 11

ür äsn M süuiaelitstisck Novität 122V

MS Ml
für hgs Alter von 1 14 Jahren

10 Bogen Text mit 5 prächtigen
Farbendruck Bildern und illustrirtem Deckeltitel Preis elegam

cartonnirt 3 Mark
Durch alle Buchhandlungen zu beziehen

Ein pädagogisches Fachblatt urtheilt u A über dieses Buch
es verdient viel gelesen zu werden da es klar anziehend und fesselnd

geschrieben ist und Goldkörner der Lebensweisheit in sich trägt Es eignet
sich trefflich zu einem Festgeschenk für die Jugend zumal da die Ausstat
tung vortrefflich ist Als einen besonderen Vorzug möchten wir noch hin
stellen daß es die Abgeschmacktheit und das Kindische was in manchen
Märchenbüchern spukt vermieden hat

Zallß a 8 VvrlaK von
Zwangs Berfteigerung

Freitag den 10 Dezember 1880 Mittags 12 Uhr
gelangen Z 5 hier zur Versteigerung

verschiedene Mobilien Kleidungsstücke ein Pianino 4 Centner Pappe
und Packpapier 4 Copirpresseu eine große Partie feiuer Galauterie
Lederwaareu Albnms Mappen Schreibzeuge e 16 Gros Stahlfedern
eine Controls Uhr zu einer Trinkhalle sowie eine goldene Herren Uhr
mit massiver goldener Kette

Gerichts Vollzieher
Für den redaetionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses

frische Pom Gänsebrüste Gänsekenlen
Gäusepökclsleisch allen seinen Wurst und
Fleisch Ausschnitt Täglich frisch gekochte
Zunge ital Maronen 35 4 10 M
3 Teltower Rübchen 10 A 2
frisch geräucherte Aale Sprotten Bück
linge frische Neunaugen ff Bratheringe

empfiehlt

gr Ulrichstr 27

Extra fr Seedorsch
empfing

gr Ulrichstr 27
Italiener Uilmellkohl

empfiehlt zu 30 und 35 H
Die Gemüsehaudl im Rothen Thurm
Empfehle meine Honigkuchen und gebe

bei 3 1 50 bei 1 50Rabatt
alter Markt Nr 5

Rein wollene Ripsrester und Manillas
Stoffe in einfarbig und bunt zu Betts
und Tischdecken Gardinen und Uebers
gardiueu Portieren Schulzdecken für
Sophas und Fauteuils Canevas zu Sticke
reien empfiehlt zu billigen Preisen

lii Lrautw 8KÄ8s AI I

Montag den 13 Dezember Nachm 1 Uhr
versteigere ich Henriettenstratze 27 einen
Nachlaß als Sophas Tische Stühle
Schränke Bettstellen Federbetten Wäsche
Kleidungsstücke Hausgeräthe Schraubzwingen
und dergl m

G May Auktionator u gerichtl Taxator
Morgen

Sonnabend
Souutag

liehen ferne sette grotze n kleine magere
Landschweine zum Verkauf im Gaslhos
zum gold Pflug iu Halle

aus Alslebeu a/S
Bon heute ab frisch geschlachtetes

ä Pfund 40 Pfg tu
Giebicheusteiu Burg flratze Nr 43
Ein dauerhaft gut gehaltener i Vs spänner

Leiterwagen eiserne Krippe und Trog ist
zu verlausen Taudmgass e 2

Pferd zu verkaufen Merseburgerstr 41
Großer Z nghuuö zu ver Bockshörner 5
Sehr gutes Wteseuheu sowie langes

Noggeustroh von bester Qualität in einzel
nen Eentnern und Bunden billigst anzulassen

Hedwigstraße 6

2 sette Schweine stehen zum Verkauf
Hedwigstraße 6

Der Ankauf eines Ärunvslücks zur Einrich
tung eines Aich und Waage Amts ist in
Äussicht genommen Verkaufs Anerbietungen
werden auf dem Aich Amte entgegengenommen

Halle den 8 Dezember 1880
Da s Aichnngs Amt

Ziegen Kaninchen und Haseuselle
k aust zum höchsten Pr che Gerbergasse 7

Ein mahag Coulissentisch wird zu kaufen
gesucht Bernburgerstraße 4 p

Grube Dünger zu h olen St einweg 19

Pnppenköpse
ausfristren sowie Mit neuen Perrücken zu ver
gehen ebenfalls Uhrketten und Schnüre in
32 Mustern Armbänder Brochen
Ringe fertigt von ausgekämmtem Haar zum

P ch

Friseur
Schmeerstr 13 u v d Steiuthor 13

WlüI WV M Ml
werden angefertigt auch können getragene Her
renkleidungsstücke dazu verwendet werden Letz
tere werden aufs sauberste gewaschen reparirt
un d ausgebügelt Rathhausgasse 1 3 II

Damen Schneiderei auch Maschinen
Stepperei wird jederzeit angenommen

Sophienstraße 2 II
5000 Thaler aus gute Hyp auszuleihen

Adr u E F 6 i n der Exped d Bl abz
4000 H zur I Hyp gesucht Fleischers 6

nimmt an E Hammer
Strohhofspitze 10MI

jeder Art nimmt an
Ha mmer Strohhofsp 10

Tischgäste w ang kl Sandberg 15 II

Für den Jnseratentheil verauvvortlich
M Uhlema m Hall

Hierzu eine Beilage
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